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Pressemitteilung 
Penzberg, 3. Juli 2019 

Ausstellung „Penzberg - Veränderungen einer Stadt“ 

Verein für Denkmalpflege & Stadtgeschichte zeigt im Klinikum 

Penzberg über 100 Fotografien aus 50 Jahren 

Penzberg – Mit der Ausstellung „Penzberg – Veränderungen einer Stadt“ 

beteiligt sich der Verein für Denkmalpflege & Penzberger Stadtgeschichte an 

den Feierlichkeiten anlässlich „100 Jahre Stadt Penzberg“. Eröffnet wurde die 

Ausstellung im Klinikum Penzberg am vergangenen Sonntag mit einer kleinen 

Vernissage – bis zum 30. September können im Wartebereich der 

Notaufnahme sowie auf den Fluren der Stationen 1 und 2 im Erdgeschoß nun 

über 100 Aufnahmen von Stadtansichten und Gebäuden seit den 1970er 

Jahren, die dem heutigen Aussehen gegenübergestellt sind, betrachtet 

werden.  

Bereits vor drei Jahren gab es die Überlegungen im Verein, eine 

Postkartenausstellung zu organisieren. Allerdings gab es zu wenig Exponate. 

„Dann hatten wir den Glücksfall, dass unser Mitglied Hans Edlfurtner weit 

über 100 Motive in einem Zeitraum von 50 Jahren fotografiert und so die 

Veränderungen unserer Heimatstadt festgehalten hat“, so Vereinsvorsitzender 

Max Kapfer, dessen Geburtshaus ebenfalls vor langer Zeit abgelichtet worden 

ist. Beim Betrachten der Aufnahmen komme man aus dem Staunen nicht 

mehr heraus. „Ob die Veränderungen aber alle positiv sind, das muss der 

Betrachter selbst entscheiden.“  

Bereits in seiner Jugend hatte Hans Edlfurtner die Fotografie als Hobby 

entdeckt und begonnen, Penzberg aus unterschiedlichen Blickwinkeln 

abzulichten. „Ich war damals im Vermessungsdienst tätig und wollte die 

Sammlung eigentlich wie ein Katasther aufbauen“, erinnert er sich. Dieses 

Vorhaben scheiterte jedoch am Platzmangel und auch an den Finanzen. 

Letzteres sei auch der Grund für die aus heutiger Sicht „schlechte Qualität der 

Anfangsbilder“, sagte Edlfurtner ein wenig entschuldigend. Dennoch zeigten 

sich die Besucher wie Bürgermeisterin Elke Zehetner, ihre beiden 

Stellvertreter Johannes Bauer und Ludwig Schmuck sowie stellvertrende 

Landrätin Regina Bartusch begeistert von den Ansichten ihrer Stadt. Für den 
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musikalischen Rahmen der Eröffnung sorgten mit bayerischen Klängen 

Mitglieder des Volksmusikensembles unterstützt von Thomas Kapfer-

Arrington vom Trio Nostalgie am Kontrabass.      

BU: Hans Edlfurtner (v.l.) zeigte Regina Bartusch (stellvertretende Landrätin 

Weilheim-Schongau), Ludwig Schmuck (3. Bürgermeister) und Penzbergs 

Rathauschefin Elke Zehetner Teile der Ausstellung. 

 

Die Holding Starnberger Kliniken GmbH vereint die Unternehmenstöchter 

Klinikum Starnberg, Klinikum Penzberg, Klinikum Seefeld und die Klinik für 

Frauenheilkunde und Geburtshilfe Außenstelle Wolfratshausen unter einem 

Dach. Geschäftsführer der Holding ist Dr. Thomas Weiler, Alleingesellschafter 

der Landkreis Starnberg. Ebenfalls zusammengeführt unter der Dachmarke 

„Starnberger Kliniken“ sind die Residence, die Berufsschule für Krankenpflege 

und die Gesundheitsakademie. 


